y——f—

by Gianni Conte

Auszige zum
Antriebssystem

(Display, Motor, Akku)

BETRIEBS- UND WARTUNGSANLEITUNG


ma2
Rechteck

ma2
Schreibmaschinentext
Auszüge zum
 
Antriebssystem

(Display, Motor, Akku)

ma2
Schreibmaschinentext

ma2
Schreibmaschinentext

ma2
Schreibmaschinentext

ma2
Schreibmaschinentext


TRIRIDE s.r.l. BETRIEBS- UND WARTUNGSANLEITUNG

2. VERWENDETE SYMBOLE

In der vorliegenden Anleitung und am Gerat werden grafische Symbole verwendet, deren Bedeutung in
der folgenden Tabelle erldutert wird.

Kennzeichen zur Konformitat mit

Am Gerat angebracht
den europdischen Normen &

Symbol zur Entsorgung gemaR

Am Gerit angebracht
WEEE-Richtlinie 2012/19/EU ARSI e

Fabrikationsdatum Am Gerat angebracht
Hersteller Am Gerat angebracht
Modell Am Gerat angebracht
Seriennummer Am Gerat angebracht

Anwendungsteil vom Typ

Am Gers h
BF — Symbol IEC 60417-5333 m Gerdt angebracht

Bedienungsanleitung beachten Am Gerat angebracht - Anweisungen befolgen

Am Gerat und am AC/DC-Adapter angebracht.

Allgemeines Warnzeichen
& Vorsicht bei diesem Warnzeichen!

Achtung: gefahrliche elektrische Am Gerat und am AC/DC-Adapter angebracht.
Spannung Vorsicht bei diesem Warnzeichen!

Allgemeines Verbotszeichen

Allgemeines Gebotszeichen Zwingend vorgeschriebene Verhaltensweise

SOPBPORZ AR A
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TRIRIDE s.r.l. BETRIEBS- UND WARTUNGSANLEITUNG

3. SICHERHEITSHINWEISE UND -VORKEHRUNGEN

BEVOR DAS TRIRIDE BENUTZT WERDEN DARF, MUSSEN DIE VORLIEGENDE ANLEITUNG UND DIE FOLGENDEN
WARNHINWEISE UND VORSICHTSMABNAHMEN AUFMERKSAM GELESEN UND VERSTANDEN WORDEN SEIN.

Um die Konformitat bzw. die Eigenschaften des Gerats nicht zu beeintrachtigen, ist Folgendes unbedingt
zu vermeiden:

e Falsche Installation

e UnsachgemaRe Benutzung

e Verwendung von Teilen bzw. Zubehor von Drittanbietern, die nicht vom Hersteller zugelassen sind
¢ Eingriffe bzw. Manipulationen durch unbefugtes Personal

o Unterlassene oder unsachgemalle Wartung

beim Gebrauch und bei der Wartung des Gerats zu beachten sind, um die Erfullung der
Sicherheitsanforderungen fir den Bediener, den Endanwender und den einwandfreien Betrieb
des Gerats zu gewahrleisten.

0 Im Folgenden sind die Sicherheitshinweise und Vorkehrungen aufgefiihrt, die beim Anbauen,

e Alle Manipulationen, Ersetzungen, Eingriffe am Gerat, die nicht durch von Triride s.r.l. autorisiertes
Personal durchgefiihrt werden, bewirken die Nichtigkeit der Garantie und entheben den Hersteller in jedem
Fall von jeglicher Haftung fur gegebenenfalls dadurch entstehende direkte bzw. indirekte Personen- oder
Sachschaden.

e Zum Aufladen der Batterie ist das in der Packung mitgelieferte Netzgerat zu verwenden. Das Kabel ist
regelmaRig auf Schaden zu Gberprifen. Netzstecker bis zum Anschlag einstecken.

e Es ist eine Versorgungsspannung im Bereich zwischen 120 und 240 V Wechselstrom mit 50/60 Hz zu
verwenden (jedenfalls darf sie nicht von den Typenschilddaten abweichen).

e Um Gefahren fiir Personen oder Sachen zu vermeiden, sind alle Nenndaten und die Kennzeichnungen am
Produkt zu beachten. Vor dem Herstellen von Verbindungen am Gerét in der Anleitung nachschlagen.

o Freiliegende Stromkreise meiden. An die Stromversorgung angeschlossene freiliegende Verbindungen
oder Bauteile nicht beriihren.

e Gerat nicht benutzen, wenn Verdacht auf einen Defekt besteht oder das Geh&use der Batterie oder des
Steuergerats aufgeplatzt ist.

e Wenn der Verdacht besteht, dass das Gerat defekt oder beschadigt ist, verstandigen Sie bitte lhren
Vertreter/Fachhandler oder den Triride Kundendienst.

e Reinigung und Wartung erst durchfiihren, nachdem das Gerat ausgeschaltet und die Batterie von diesem
abgeklemmt wurde.
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TRIRIDE s.r.l. BETRIEBS- UND WARTUNGSANLEITUNG

e Vermeiden, dass Flissigkeiten oder Staub mit dem Gerét in Kontakt kommen oder in dieses eindringen.
e Gerat nicht in Bereichen mit Explosionsgefahr bzw. entziindbaren Gemischen betreiben.

e Vor starken Warmequellen schiitzen. Die Betriebstemperatur sollte zwischen -10 °C und +50 °C liegen, die
Luftfeuchtigkeit im Betrieb bei maximal 90 % ohne Kondensat, bei einem Luftdruck zwischen 800 und 1060
hPa.

e Gerat nur mit den vom Hersteller gelieferten Originalersatzteilen benutzen.

e Sicherstellen, dass die Merkmale des Stromnetzes den Stromversorgungsanforderungen des Geréts
entsprechen, die auf dessen Typenschild und in der vorliegenden Anleitung angegeben sind.

e Gerat nicht in Umgebungen mit starken elektromagnetischen Feldern benutzen, die Stérungen am Triride
und an Geraten in der Ndhe verursachen kénnten.

e Wartung des Gerats gemal den Vorgaben von Triride s.r.l. durchfiihren.

o Das Gerat muss gemaR den in der vorliegenden Anleitung aufgefiihrten EMV-Informationen installiert und
in Betrieb genommen werden.

* Tragbare und bewegliche Funksprechgerate knnen den Betrieb des Geréts beeinflussen.
e Gerét nicht in der Ndhe (z. B. 1 m) eines APPARATS fiir Kurz- oder Mikrowellentherapie betreiben.

e Der Einsatz anderer als der mitgelieferten Zubehorteile kann sich negativ auf die elektromagnetischen
Vertraglichkeitsmerkmale des Triride auswirken.

e Achtung — Die Verwendung der Bedienelemente und der Einstellungen oder die Ausfiihrung anderer als
der hier erlduterten Verfahrensweisen kann mit Risiken fiir den Patienten und den Bediener verbunden sein.

¢ Gerat nicht mitentladenen Batterien benutzen, es kdnnte stehen bleiben und den Nutzer bewegungsunfahig
machen.

e Triride s.r.l. Gibernimmt keinerlei Haftung fiir Schaden, Unfalle, Verletzungen, die auf die Nichtbeachtung
der in der vorliegenden Anleitung enthaltenen Sicherheitsanforderungen und -hinweise/-anweisungen
zurilickzufiihren sind.

e Triride s.rl. kommt daher nicht fir Schaden auf, die gegebenenfalls durch die unsachgemaRe bzw.
missbrauchliche Benutzung des Produkts entstehen, und haftet grundsatzlich nicht fir Schaden, die durch
Abnutzung, Nachldssigkeit, Fahrldssigkeit, Manipulation, falschen/unublichen Einbau bzw. Anschluss der
Produkte oder durch unsachgemaRe bzw. nicht vorschriftsgeméaRe Benutzung sowohl seitens des Bedieners/
Endanwenders als auch seitens etwaiger unbefugter Dritter entstehen kénnen.
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9.5 Konsole der Hauptbedienelemente

Pfeiltaste AUF
EIN/AUS-Taste

Normal / Sport

Ruckwdrtsgang

Cruise Control / ACC*
Unterstitztes Anheben

Pfeiltaste AB

Einige Sekunden lang bis zum Einschalten des Displays gedrickt halten.
Das Triride ist betriebsbereit.

Zum Erhohen oder Verringern der am Display angegebenen
Geschwindigkeitsstufen von 1 bis 5 driicken. Null (0) fiir den Leerlauf.
Zu den anderen Funktionen der Displaytasten bitte die beiliegende Anleitung beachten.

Pfeiltaste AUF
Pfeiltaste AB

Zum Anwahlen des Normal- bzw. Sport-Modus die Taste umschalten.
Nur bei den Special-Modellen.
Normal-Modus: Sanfte Beschleunigung, weiches Bremsen,
Energieeinsparung. Sport-Modus: Starkeres Beschleunigen und Bremsen,
sportlicher Fahrstil.

RUckwErtsean Zum Aktivieren des Riickwartsgangs den Schalter nach rechts schieben.
8ang Das Bedienelement funktioniert nur im Stillstand.

Taste wahrend der Fahrt driicken, um die aktuelle Geschwindigkeit beizubehalten,
ohne den Beschleunigungshebel zu benutzen.
Cruise Control / ACC* Mit dem optionalen ACC wird die Geschwindigkeit auch im Gefélle beibehalten.
Zum Ausschalten der Funktion die Taste erneut driicken oder den
Beschleunigungs- oder Bremshebel betatigen.

Unterstiitztes Beim Anbau des Triride diese Taste gedriickt halten und beschleunigen, um das
Anheben Gerat in Kuppelposition anheben zu lassen. (Siehe Abschnitt 11.4)

Normal-Modus (O)
Sport-Modus ()

Tempomat

*Die Taste Elektronische Bremse und die Software-Technologien ACC und IBS sind optional und nicht serienmaRig.
Hinweis: Die LCD-Displays sind in verschiedenen Ausfiihrungen erhéltlich. Bitte das dieser Anleitung beiliegende Anleitungsblatt beachten.
WEITERE INFORMATIONEN ZU IBS UND ACC AUF UNSERER WEBSITE WWW.TRIRIDEITALIA.COM
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10. BATTERIE DES TRIRIDE

1. Anschluss fiir den Stecker des Ladegerats
2. Kontakte zum Einsetzen der Batterie

3. Ein-/Ausschalter

4. USB-Eingang

5. Ladestatus-Anzeige

BATTERIE Lithium-lonen
BATTERIESPANNUNG 36V 10Ah oder 48V 10Ah
BATTERIEGEWICHT 2,6 kg/3,3Kg
NETZGERAT 100-240 Vac 50/60Hz 120 w
MOTORLEISTUNG Max 2000 w

Bis 50/55 km ©)
(bei vollstandiger Ladung)

REICHWEITE
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10.5 Ladestatus der Batterie

Jedes Batterie-Modell hat eine Ladestatus-Anzeige.
Im Allgemeinen besteht diese Anzeige aus verschiedenfarbigen LED-Leuchten.

Im Folgenden ein Schema dieser Anzeige mit der entsprechenden Restladung fiir jede leuchtende LED:

100%

80%

60%

40%

20%

Die Batteriedauer und der entsprechende Wert der Anzeige variiert je nach Verwendungsart des Triride,
nach Gewicht des Benutzers und nach Art der Strecke.

Ladestandsanzeige am Display

Der Ladestatus der Batterie wird auch am LCD-
Display des Triride angezeigt (sofern vorhanden),
jedoch kénnte die Anzeige an der Batterie genauer
sein.
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10.7 Richtige Benutzung der Batterie

Auf dem Etikett an der Riickseite der Batterie sind die wichtigsten Regeln fiir die richtige Benutzung der
Batterie angegeben.

ACHTUNG

e Batterie nicht kurzschlieRen.

¢ Die Batterie muss ordnungsgemaR entsorgt werden.

o Nur spezifische Ladegerate benutzen.

¢ Bei Kontakt der Batterie mit Feuer besteht Explosionsgefahr.
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12.2 Einschalten und Betrieb des Trirides

BILD ARBEITSSCHRITT/BESCHREIBUNG

Einschalten der Batterie

Nach dem Einsetzen der Batterie in die entsprechende
Halterung ist diese mit der EIN/AUS-Taste einzuschalten.

Zu den verschiedenen Batterie-Modellen siehe Abschnitt 10.

Einschalten der Konsole

EIN/AUS-Taste driicken bis sich das Display einschaltet.
Bitte die dieser Anleitung beiliegende Display-Anleitung
beachten.

Anfahren und Lenken

Hebel des Potentiometers nach unten driicken und mithilfe
des Lenkers das Vorderrad lenken.

Die Geschwindigkeit ist direkt proportional zum auf den
Hebel ausgelibten Druck.

Bremse

Zum Bremsen den Hebel des Potentiometers loslassen
und den Hebel der Bremse ziehen oder die Taste der
elektronischen Bremse (optionale Taste) driicken.

Ausschalten

EIN/AUS-Taste driicken, um das Display auszuschalten.
Taste driicken, um die Batterie auszuschalten. Zu den
verschiedenen Batterie-Modellen siehe Abschnitt 10.
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12.3 Aufladen der Batterie

S s 11O LIS ARBEITSSCHRITT/BESCHREIBUNG

Ausschalten der Batterie

Schalter der Batterie ausschalten. Zu den verschiedenen
Batterie-Modellen siehe Abschnitt 10.

AnschlieBen an das Ladegerat

Stecker des Ladegerats an den Steckverbinder an der Batterie,
unter der Schutzkappe, anschlieRen.
Zu den verschiedenen Batterie-Modellen siehe Abschnitt 10.

(Das Foto zeigt das Aufladen der ,Special” Batterie).

AnschlieBen an das Stromnetz

Netzstecker des Ladegeréts an eine 230-V-Steckdose mit
max. 16 A anschlieen.

(Das Foto zeigt das Aufladen der ,Special” Batterie).

Die LEDs am Ladegerét zeigen dann den Zustand wie im Folgenden angegeben an.
Rot (1): Netzteil eingeschaltet.
Rot (2): Ladevorgang lauft.

Griin (2): Ladevorgang beendet, Batterie vollstandig aufgeladen.

ManUso_TRIRIDE_deu_r04 20/01/2019 Pag.31di 45
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13. LEITLINIEN FUR DEN GEBRAUCH VON BATTERIEN MIT LITHIUM-TECHNOLOGIE

e Laden Sie |hre Batterie stets wieder auf, auch wenn Sie nur weniger Kilometer fahren. Dafiir gibt es
mehrere Griinde:

1. Sie haben stets die maximale Reichweite.

2. Ebenso haben Sie die maximale Leistung des Systems (Steuergerat und Motor), da die Spannung stets
hoch ist.

3.Sie verlangern die Lebensdauer der Batterie, da Lithium, in all seinen Formen, Lithium-lonen und Lithium-
Polymere, keinen Memory-Effekt aufweist; daher kdnnen Sie die Batterie auch dann aufladen, wenn sie
nur teilweise entladen ist — durch vollstandiges Entladen kann das Lithium sogar geschadigt werden, auch
wenn in diesem Fall ein elektronisches Steuergerat in der Batterie (BMS, Battery Management System) fiir
die Unterbrechung des Stroms sorgt, wenn die Spannung unter einen gewissen Grenzwert sinkt.

e Lassen Sie das Ladegerdt nicht zu lange an das 230-V-Netz angeschlossen, wenn der Ladevorgang
abgeschlossen ist, was durch die griine LED angezeigt wird.

¢ Laden Sie die Batterie stets in einem belifteten Raum fern von brennbaren Materialien.

¢ SchlieRen Sie die Batterie nicht kurz (indem die Pole der Batterie mit Metallteilen miteinander in Kontakt
gebracht werden).

¢ Werfen Sie die Batterie nicht ins Wasser.
e \ersuchen Sie nicht, das Batteriepaket zu 6ffnen.
e Lassen Sie Kinder nicht mit dem Batteriepaket spielen.

¢ Werfen Sie die Batterie nicht in den Hausmdill, sondern fiihren Sie sie am Ende ihrer Lebensdauer den
zustandigen Sammelstellen zu.

e Lassen Sie die Batterie nicht zu lange in der Sonne oder im Regen.

¢ VVermeiden Sie den Kontakt mit den Flussigkeiten, die aus der Batterie austreten, wenn diese beschadigt
ist.

Denken Sie daran, die Batterie bei Nichtbenutzung mindestens einmal alle 2 Monate aufzuladen. Benutzen
Sie die Batterie nicht, wenn Sie sehen, dass sie beschadigt ist, das Gehduse aufgeplatzt ist oder sich aufblaht
oder Rauch daraus austritt, und verstdandigen Sie unverziiglich den Kundendienst.

Bewahren Sie stets die Originalverpackung der Batterie auf, da sie den gesetzlichen
Anforderungen fiir den Transport von Batterien entspricht. Bei Problemen kann die Batterie
zur Reparatur in derselben Verpackung zuriickgesandt werden.
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13.1 Eigenschaften der Batterie

Die Batterie des Triride ist eine 36- oder 48-V-Lithiumbatterie ohne Memory-Effekt, je nach Modell sorgt sie fiir
eine Reichweite zwischen 30 und 60 km, die kleiner oder groRer als der angezeigte Range sein kann, je nach
eingestellten Geschwindigkeiten, Gewicht des Benutzers, Art des Geldndes, Witterungsbedingungen usw.

Lithiumbatterien weisen eine groRe Einsatzflexiblitat auf und kdnnen jederzeit aufgeladen werden, ohne
dass sie vollstandig entladen werden missen.

TRIRIDE S.R.L. verwendet nur Batterien, die mit einem angemessenen Sicherheitssystem und einem
intelligenten Batterie-Managementsystem (BMS) ausgerustet sind.

13.2 Entladung der Batterie

Der Entladeprozess der Batterie, der mit der normalen Nutzung des Triride erfolgt, ist durch ein System
zur intelligenten Regelung geschiitzt, das die Versorgung bei Stromiberschuss, und wenn eine der
Batteriezellen zu stark entladen ist, unterbricht.

13.3 Aufladen der Batterie

Die Batterie des Triride wird Uber den Anschluss an der Seite der Batterie aufgeladen. Batterie nur mit dem
zur Batterie passenden Original-Ladegerat laden, das mit dem Triride mitgeliefert wird. Die Wiederaufladezeit
flr die Batterie (bei ordnungsgemaRem Gebrauch) betragt durchschnittlich etwa 4-5 Stunden.

Sowohl das Ladegerat als auch das intelligente Batterie-Managementsystem unterbrechen den Stromfluss,
wenn die Batterie voll geladen ist.

13.4 Aufbewahrung der Batterie

In der Regel haben Lithiumbatterien einen ,Entladungspegel” von fast Null, wenn sie gelagert werden.
Dennoch umfasst das intelligente Batterie-Managementsystem Stromkreise, die stdndig eine geringe
Menge Energie verbrauchen, um die Batterie jederzeit zu kontrollieren.

Der Energieverbrauch hierfir ist sehr gering, wenn die Batterie jedoch vollstandig entladen aufbewahrt
wird, kann das BMS nur noch wenige Wochen lang funktionieren, danach kénnte die Batterie permanent
geschadigt werden und nicht mehr verwendbar sein.

Es wird daher empfohlen, diese Hinweise sorgfaltig zu beachten:
e Batterie vollstandig aufladen, wenn sie voraussichtlich langere Zeit nicht benutzt werden wird.
¢ Batterie auf jeden Fall mindestens alle 2 Monate vollstandig aufladen.

¢ Wenn die Batterie nach langerer Lagerungsdauer nicht funktioniert, ist sie aus Sicherheitsgriinden zu entsorgen.
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13.5 Weitere Sicherheitshinweise

Lithiumbatterien wie sie am Triride benutzt werden, kénnen eine Gefahr darstellen, da sie ein
Energiepotential haben, das bei unsachgemédfer Benutzung oder Nachldssigkeit ausreichen kann, um
einen erheblichen Unfall auszulGsen.

TRIRIDE S.R.L. verwendet nur Lithiumbatterien, die fur stabil befunden wurden und mit Sicherheitssystemen
ausgeristet sind, darunter ein System zur intelligenten Regelung, das die Batterie jederzeit kontrolliert.

In jedem Fall wird empfohlen:

e die Batterie nur unter Aufsicht aufzuladen,

¢ die Batterie nicht wahrend des Schlafens aufzuladen,

o die Batterie beim Aufladen von entflammbaren Gegenstianden fern zu halten,

e nur das Ladegerat zu benutzen, das mit dem Triride zum Aufladen der Batterie ausgeliefert wurde,
o die Batterie nicht in der Nahe einer Warmequelle aufzuladen oder liegen zu lassen,

¢ die Batterie nicht bei Temperaturen unter 0 °C aufzuladen,

o die Batterie stets geladen aufzubewahren.

13.6 Zusiatzliche Hinweise zum Gebrauch der Batterie

Gebrauch der Batterie bei niedrigen Temperaturen

Die Leistungen von Lithiumbatterien nehmen bei niedrigen Temperaturen (unter 0 °C) ab, sowohl was
die elektrische Leistung als auch was die Lebensdauer betrifft. Es handelt sich nicht um eine geféhrliche
Situation, sondern eher um eine ,lastige”, und es wird daher empfohlen, die Batterie, unter diesen
Umweltbedingungen, in geschlossenen Raumen aufzubewahren.

Batterie nicht bei Temperaturen unter 0 °C aufladen.

Gebrauch der Batterie bei hoher Luftfeuchtigkeit

Das Gehduse der Batterie bietet guten Schutz der Zellen und inneren Stromkreise gegen Feuchtigkeit
und Regen. Dieser Schutz ist ausreichend fuir gelegentliche und begrenzte Feuchtigkeitseinwirkungen,
aber wenn die Batterie konstant Uber langere Zeit solchen Umweltbedingungen mit Regen und hohen
Luftfeuchtigkeitswerten ausgesetzt ist, kann es zu Stérungen kommen. Es wird daher empfohlen, diese
Umstande zu vermeiden und die Nutzungszeit des Triride bei Regen oder Schnee soweit wie moglich zu
minimieren.
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Die Lebensdauer der Batterie

Alle Batterien haben eine Lebensdauer, im Laufe der Zeit nimmt ihre Leistung jedoch ab. Die
Geschwindigkeit der Leistungsabnahme hangt von verschiedenen Faktoren ab, z. B. Temperatur, Haufigkeit
und Bedingungen der Nutzung (Gewicht des Benutzers, Fahrstil, Gelandeprofil und Umweltbedingungen).

In Abhdngigkeit von diesen und anderen Faktoren kann die Lebensdauer einer Lithiumbatterie auf iber 500
Lade-/Entladezyklen geschatzt werden (bei richtiger Behandlung kann sie sogar 1000 Zyklen erreichen).

Um die Lebensdauer der Batterie zu maximieren wird empfohlen:

¢ sanft und mit maRiger Geschwindigkeit zu fahren

o die Batterie nicht GbermaRigen und langeren Beanspruchungen des Motors auszusetzen
¢ die Batterie moglichst keinen hohen Temperaturen auszusetzen

o die Batterie moglichst nicht Gber langere Zeitraume ungenutzt zu lassen

Die Leistungen der Batterie nehmen allméahlich ab und wenn diese pl6tzlich nicht mehr funktioniert,
handelt es sich mit Sicherheit um ein technisches Problem.

TRIRIDE S.R.L. bietet ein Jahr Garantie auf die Batterie, da es sich um Verbrauchsmaterial handelt.
Bei Ersetzung der Batterie auf Garantie entspricht die Garantiezeit der neuen Batterie der restlichen
Garantiezeit der urspriinglichen Batterie.

Entsorgung der Batterie

Die Batterie des Triride muss in angemessener Weise Uber einen spezialisierten Abfallbetrieb entsorgt
werden, ausfihrlichere Informationen erhalten Sie bei den lokalen Abfallsammeldiensten. Bei Fragen
jeder Art kénnen Sie sich an TRIRIDE S.R.L. wenden.
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15. LOSUNGEN FUR EINIGE MOGLICHE STORUNGEN

PROBLEM MOGLICHE URSACHE ABHILFE

Die Bedienkonsole lasst sich nicht
einschalten (Display)

Die Bedienkonsole lasst sich
einschalten, aber das Gerat fahrt
nicht

Batterie entladen

Die Batterie ist nicht richtig
eingesetzt

Die Batterie ist nicht
eingeschaltet

Falscher Anschluss des
Motors am Steuergerat
(Fehler info 03)

Die Geschwindigkeitsstufe ist
auf Null (0) eingestellt

Wiederaufladen

Batterie herausnehmen und wieder
einsetzen

Vor dem Einschalten des
Displays priifen, ob die Batterie
eingeschaltet ist

Sicherstellen, dass das Motorkabel
fest angeschlossen ist (Mod. Base
und Mod. Special Light)

Geschwindigkeitsstufe (1-5)
erhéhen

Sollte sich das Problem nicht beheben lassen, verstandigen Sie bitte lhren Fachhéndler oder den Triride

Kundendienst.
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17. EMV-TABELLEN

Richtlinien und Herstellererklarung — elektromagnetische Stéraussendungen

Das TRIRIDE ist flir den Betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung
bestimmt. Der Kunde oder Nutzer des Gerats hat daftir Sorge zu tragen, dass es in einer solchen
Umgebung verwendet wird.

Storsendungs-Messung Elektromagnetische Umgebung

Das TRIRIDE verwendet HF-Energie nur
fir seine internen Funktionen. Daher
sind seine  HF-Aussendungen  sehr

HF-Aussendungen gemaR CISPR 11 Gruppe 1
geng pp niedrig, weshalb sie normalerweise
keine Interferenzen mit elektronischen
Apparaten in der Nahe verursachen.
Aussendungen gemaR CISPR 11 Klasse B Das TRIRIDE ist zum Gebrauch in allen

Umgebungen geeignet, einschlieRlich

Oberschwingungen nach IEC 61000- Wohngebauden und solchen, die direkt

Nicht anwendbar

3-2 an das offentliche Niederspannungsnetz
Spannungsschwankungen/Flicker . zur  Versorgung von Wohngebduden
Nicht anwendbar g
nach IEC 61000-3-3 angeschlossenen sind.

Richtlinien und Herstellererkldarung — elektromagnetische Storfestigkeit

Das TRIRIDE ist flir den Betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung
bestimmt. Der Kunde oder Nutzer des TRIRIDE hat daflir Sorge zu tragen, dass es in einer solchen
Umgebung verwendet wird.

Storfestig- IEC 60601 Priifpegel Obereinstim- Elektromagnetische Umgebung
keitspriifung mungspegel

+2;4;6 kV durch FuBbdoden sollten aus Holz
Kontakt oder Beton bestehen oder
mit  Keramikfliesen  versehen

16 kV durch Kontakt
Elektrostatische

Entluadung (ESD) sein. Wenn der Fullboden mit
gemal IEC 61000- +2;4;6;8 kV durch ; ;
42 + 8 kV durch die Luft ’ 'df . synthetischem Material versehen
= ie Lu

ist, muss die relative Luftfeuchte
mindestens 30 % betragen.

Magnetfelder bei der Netzfrequenz
sollten den typischen Werten,
3A/m 30 A/m wie sie in der Geschafts-
und Krankenhausumgebung
vorzufinden sind, entsprechen.

Magnetfeld mit
hoher Frequenz
(50/60 Hz) gemiR
IEC 61000-4-8
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Richtlinien und Herstellererklarung — elektromagnetische Storfestigkeit

Das TRIRIDE ist flir den Betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen Umgebung
bestimmt. Der Kunde oder Nutzer des TRIRIDE hat daflir Sorge zu tragen, dass es in einer solchen
Umgebung verwendet wird.

Storfestig- IEC 60601 | Ubereinstim- .
o . Elektromagnetische Umgebung
keitspriifung Priifpegel mungspegel

Tragbare und mobile Funkgerdte sollten in keinem
geringeren Abstand zu keinem Teil des TRIRIDE
einschlieRlich der Kabel verwendet werden als dem
empfohlenen Schutzabstand, der nach der fir die
Sendefrequenz zu treffenden Gleichung berechnet wird.
Empfohlener Schutzabstand:

Abgestrahlte

e 3V/m 80 d = 0,17 VP fiir 80 MHz bis 800 MHz
g-en?é:irlc; Ce" MHzbis2,5  20V/m
61000-4-3 GHz d = 0,35 VP fir 800 MHz bis 2.5 GHz

mit P als der Nennleistung des Senders in Watt (W)
nach Angaben des Senderherstellers und d als em-
pfohlenem Schutzabstand in Meter (m).

Die Feldstarke stationarer Funksender sollte bei
allen Frequenzintervallen® gemaR einer elektroma-
gnetischen Untersuchung vor Ort?® geringer als der
Ubereinstimmungspegel sein.

In der Umgebung von Geraten, (((.)))
die das folgende Bildzeichen tragen, ‘

sind Stérungen moglich:
ANMERKUNG 1: Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der hdhere Frequenzbereich.

ANMERKUNG 2: Diese Leitlinien mogen nicht in allen Fallen anwendbar sein. Die Ausbreitung
elektromagnetischer GréRen wird durch Absorptionen und Reflexionen der Gebaude, Gegenstdande
und Menschen beeinflusst.

2 Die Feldstarke stationarer Sender, wie z. B. Basisstationen von Funktelefonen und mobilen
Landfunkdiensten, Amateurstationen, AM- und FM-Rundfunk- und Fernsehsender, kénnen theoretisch
nicht genau vorherbestimmt werden. Um die elektromagnetische Umgebung in Folge von stationaren
HF-Sendern zu ermitteln, ist eine Untersuchung des Standortes zu empfehlen. Wenn die ermittelte
Feldstirke am Verwendungsort des TRIRIDE den oben angegebenen Ubereinstimmungspegel
Uberschreitet, muss das TRIRIDE hinsichtlich seines normalen Betriebs beobachtet werden. Wenn
ungewohnliche Leistungsmerkmale beobachtet werden, kann es notwendig sein, zusatzliche
MaRnahmen zu ergreifen, wie z. B. die Neuausrichtung oder Umsetzung des TRIRIDE.

® Die Feldstarke im Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz sollte geringer als 3 V/m sein.
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Empfohlene Schutzabstande zwischen tragbaren und mobilen

HF-Telekommunikationsgeraten und dem TRIRIDE

Das TRIRIDE ist fur den Betrieb in einer elektromagnetischen Umgebung ausgelegt, in der
gestrahlte HF-StorgroRen kontrolliert werden. Der Kunde oder der Nutzer des TRIRIDE kann helfen,
elektromagnetische Storungen dadurch zu verhindern, dass er Mindestabstande zwischen tragbaren
und mobilen HF-Kommunikationseinrichtungen (Sendern) und dem TRIRIDE, wie unten entsprechend
der maximalen Ausgangsleistung der Kommunikationseinrichtungen empfohlen, einhalt.

Maximale
N 5
en.nausgan Schutzabstand (m) nach Frequenz des Senders
gsleistung des
Senders (W)
0,01 0,12 0,12 0,23
0,1 0,38 0,38 0,73
1 1,2 1,2 2,3
10 3,8 3,8 7,3
100 12 12 23

Fir Sender, deren maximale Nennleistung in obiger Tabelle nicht angegeben ist, kann der
empfohlene Schutzabstand d in Meter (m) unter Verwendung der Gleichung ermittelt werden, die
zur jeweiligen Spalte gehort, wobei P die maximale Nennleistung des Senders in Watt (W) nach
Angabe des Senderherstellers ist.

ANMERKUNG 1: Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der hohere Frequenzbereich.

ANMERKUNG 2: Diese Leitlinien mogen nicht in allen Féllen anwendbar sein. Die Ausbreitung
elektromagnetischer GréRen wird durch Absorptionen und Reflexionen der Gebaude, Gegenstande
und Menschen beeinflusst.
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